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Jetzt gewinnen!

Gewinne, 

Gewinne, 

Gewinne!

KOPFSACHE

In angespannten Situationen die Ruhe zu bewahren und richtige 

Entscheidungen zu treffen – das ist eine Kunst, die wenige be-

herrschen. Doch man kann sie erlernen. In seinem Buch „Dein 

Handicap ist nur im Kopf“ verrät Ihnen der ambitionierte Golfer 

Bernd Litti, wie Sie mentale Techniken im Golf  trainieren, Stress 

vermeiden und entspannt üben. Wir verlosen zehn Exemplare 

des Kompakt-Ratgebers. Einfach bis zum 31.10.2017 mailen 

an freegolfer@vcg.de; Stichwort: Handicap. Viel Glück!  

FLUGSACHE

Wer bei „Papa Hummel“ an kleine Flugobjekte denkt, liegt nicht 

falsch: Das Schwarzwälder Golf-Startup vertreibt hochwertige 

Golfbälle, die durch ihre reflektierende Beschichtung besonders gut 

zu sehen sind. Ihre hohe Kompression und das aerodynamische 

352-Dimple-Design versprechen lange Weiten und eine stabile 

Flugbahn. Wir verlosen fünf  Mal zehn STRATEGOS und STRATE-

GOS PRO-Bälle im Mix. Einfach bis zum 31.10.2017 mailen an 

freegolfer@vcg.de; Stichwort: Papa Hummel. Viel Glück!  

SCHRITTSACHE 

Die Saison geht zu Ende, kein Grund in Bewegungsstarre zu 

verfallen – mit unseren Workout-Videos für Golfer bleiben Sie 

auch in der trüben Jahreszeit in Schwung. Im vierten Teil der 

Serie zeigt Ihnen Personal- und Golf-Fitness-Trainer Michael 

Kleist den Ausfallschritt mit Rotation (Backward Lunge Rotation). 

Mitmachen lohnt sich: Die einfache Übung steigert Ihre Balance, 

stabilisiert die Schwungbewegung, Hüfte und Rumpf. Sie dient 

der Körperkräftigung und Mobilisierung. Auf  geht’s!  
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Jung, offen, sportlich. {Monica Deniers}

WER DA WAR, SCHWÄRMT VOM GOLFCLUB GUT GLINDE. BEI DER ANFAHRT JEDOCH ERST 

MAL DAS ÜBLICHE. GUTE AUTOBAHN-ANBINDUNG, SICHTBAR AUSGESCHILDERT, GROSSE 

PARKPLÄTZE, RECHTS DRIVING RANGE, LINKS CLUBHAUS. DAS BIETEN VIELE GOLFANLAGEN. 

DOCH BEI GENAUEREM HINSEHEN ZEIGEN SICH EINIGE BESONDERHEITEN: EIN INSELGRÜN 

AUF DER RANGE, EINE GOLFARENA, DIE DEN NAMEN VERDIENT, 15 LÖCHER ÖFFENTLICH, DAS 

KOMPETENTE SEKRETARIAT, DIE GASTFREUNDLICHE WEBSITE.
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»Hier ist jeder  
willkommen.«

ich mit meiner 83-jährigen Freundin auf  die Runde. Wie es die 

Stau-Lage will, sind wir viel zu früh da. Auch kein Problem, 

nach versiertem Blick auf  den Bildschirm bekommen wir eine 

andere Teetime, eine solide Wegbeschreibung zum ersten Ab-

schlag und den wichtigen Hinweis, zur zweiten Bahn gehe es 

halbrechts durch den Wald und nicht etwa nach links zum gut 

sichtbaren vierten Loch.

DER 18-LÖCHER-PLATZ

Wenn ich nicht so begierig aufs Spiel wäre, könnte ich auf  dem 

Weg an der Range vorbei schon einmal das ominöse Inselgrün 

betrachten und am ersten Grün einen Blick auf  den rechts lie-

KONTAKTAUFNAHME

Bei der 2016 mit dem Prädikat „Beste deutsche Golf-Website“ 

ausgezeichneten Internet-Präsenz des Golf Gut Glinde werden 

schon auf  der ersten Seite „Gäste“ ausdrücklich „willkommen“ 

geheißen. Alle wichtigen Infos für Gastspieler findet man auf  

einen Klick. Bei Anruf  bekomme ich eine genehme Startzeit. 

Auch mein Hinweis auf  weite Anreise und verkehrstechnische 

Unwägbarkeiten bringt die freundliche Dame an der Rezepti-

on nicht aus der Ruhe: „Das kriegen wir hin. Hauptsache, Sie 

kommen gut an.“ Selbst meine besorgte Frage, ob ich für das 

Motto des Clubs „Jung – offen – sportlich“ möglicherweise zu 

alt sei, kontert sie souverän: „Golferisch jung ist man bis 85 

Jahre, danach wird man weise.“ Das passt ja, denn heute gehe 

genden Kurzplatz werfen. Aber die Sonne scheint, es duftet nach 

frisch gemähtem Gras, die breite gerade Bahn ruft geradezu 

nach einem Abschlag mit dem Driver – es geht los. Dank des 

Hinweises finden wir auch die zweite Bahn, meiner Ansicht nach 

eine der schönsten auf  dieser Anlage. Am Wald vorbei spielt 

man zwischen Bunkern hindurch auf  eine Fahne, die auf  drei 

Seiten durch Wasser und auf  der vierten durch einen Abhang 

geschützt ist. Das Layout erfreut das Auge, aber gute Gründe 

zwingen zu präzisem, vor allem schnellem Spiel: Zumindest im 

August ist der Ort Heimstatt unzähliger (nieder-)trächtiger Mü-

ckenweibchen, und die wollen alle nur das eine: Mein Blut. Unter 

Zurücklassung mehrerer Leichen (sorry – Reflex) geht es über 
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Bahn 3 zurück zum zuvor visuell gespeicherten vierten Abschlag. 

Wasser kommt bis zur Bahn 12 immer mal wieder ins Spiel, 

weitere Stechattacken bleiben jedoch aus. Auf  den ersten Neun 

ist die 5 sicher das schwerste Loch. Ein langes Dogleg windet 

sich nach links um ein großflächiges Biotop. Der direkte Weg 

zum Grün führt über weites Wasser, der Umweg rechts außen 

wird durch Bunker und einen weiteren Wasserlauf  erschwert. 

Drei Löcher lang erholen wir uns vom hohen Ballverlust, um dann 

auf  der Bahn 9 vor einer weiteren Herausforderung zu stehen: 

Um das Grün in regulation zu erreichen, muss man den genau 

davor liegenden Teich überwinden. Achtung: Zuschauer auf  der 

nahen Clubhausterrasse!

GEKONNT GEMEISTERT 

Der Weg zu den zweiten Neun führt an den Umkleiden vorbei, 

es gibt aber auch strategisch gelegene WCs an den Abschlägen 

2/4 und 6/13. Ab der 14 ändert sich die Platzcharakteristik, 

Bäume werden selten, kleine Hügel begleiten die Fairways, das 

Rough rückt näher. All das ähnelt in Bauweise und Vegetation 

einem Links Course. Nur auf  der Bahn 18 verhindern wieder 

Bäume und Büsche ein Ausweichen, auch das letzte Grün 

wird – natürlich unter Beobachtung der Terrassensitzer – über 

Wasser angespielt. Aber erstens gibt es hinter dem Grün einen 

schützenden Gegenhang und zweitens wissen wir jetzt, wie es 

geht. So schmeckt der anschließende Imbiss wunderbar. 

DER 9-LÖCHER-PLATZ

Nach kurzer Pause wandere ich zu der öffentlichen 9-Löcher-An-

lage. Für deren Bespielen benötigt man zwar eine Platzerlaubnis, 

aber keine Clubmitgliedschaft. Eigentlich will ich nur gucken, aber 

statt einem etwas längeren Kurzplatz handelt es sich um „richti-

ge“ Golfbahnen (Par 68/5218 Meter bis Par 60/2758 Meter) mit 
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GREENFEE BIS 31.10.2017: 

18-L-Platz (WT/WE):	 55,– /70,– Euro für 18 Löcher;

	 33,– /40,– Euro für 9 Löcher

9-L-Platz (WT/WE):	 28,– /35,– Euro Euro

6-L-Kurzplatz inkl. Range:	15,– Euro pro Tag

gepflegten, zum Teil Bunker-bewehrten Grüns. Die Wasserhin-

dernisse liegen allerdings alle seitlich und es gibt immer einen 

sandfreien Zugang zum Grün. Von den fünf  Abschlägen pro 

Loch können alle von Herren und die drei vorderen von Damen 

genutzt werden, so kann jeder seiner momentanen Spielstärke 

gerecht werden und sich Runde um Runde zum nächstlängeren 

Platzstandard vorarbeiten. Zum Glück habe ich ein Eisen 7 und 

einen Putter dabei, man weiß ja nie … Während ich auf  der 3 

noch denke, dass der Mensch eigentlich immer zu viele Schläger 

mitschleppt, beweisen mir die 5 und dann spätestens die 7, dass 

ein gut gefülltes Bag doch sinnvoll sein kann.

DER KURZPLATZ

Als Teil der Golfarena gibt es hinter der Driving Range einen 

6-Löcher-Kurzplatz, für den man weder Mitgliedschaft noch 

Platzerlaubnis braucht. Echte Bahnen, echte Grüns, aber wirk-

lich kurz, Längen um 80 Meter. Das ist nicht nur nützlich zum 

Erproben der Sportart und zum Üben der wichtigen Annäherun-

gen, es ist auch nicht so einfach, denn die Grüns sind ebenfalls 

Minis. Selbst gestandene Golfer können hier eine schnelle Runde 

ausspielen. 

DAS INSELGRÜN

Zum Schluss wollen wir unbedingt noch einen der Zielpunkte auf  

der großen Driving Range, das berühmte Inselgrün, ansehen. 

Auf  den ersten Blick ist die Gestaltung etwas enttäuschend, eher 

ein Wassergraben vor der Fahne. Dann allerdings: Drei jugend-

liche Golfer bringen sich in Position und nehmen das besagte 

Grün aufs Korn. Vor dem Hindernis geschätzt 50 Meter Platz, 

Graben geschätzt zwei Meter tief, dahinter das Grün und der 

Rest der Range – und jetzt raten Sie mal, wo die meisten der gar 

nicht schlecht gespielten Bälle landen. Genau. Bälle auf  einer 

optimalen Flugkurve unterbrechen diese, um sich ins Nass zu 

stürzen. Oder sie treffen auf  Land und machen eine Drehung 

rückwärts. Ich möchte gern wissen, wie viele Rangebälle pro 

Tag aus dem Graben gefischt werden, aber das weiß selbst die 

freundliche Sekretärin nicht.  
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VcG-Events.
SPIEL, SPASS, SPANNUNG UND EINE SE-

HENSWERTE SAISON-BILANZ: DIE VCG HAT IN 

DIESEM JAHR BUNDESWEIT AUF 69 VCG-TUR-

NIEREN ÜBER 3.000 TEILNEHMER, IN 25 TRAI-

NINGSGRUPPEN RUND 180 MITMACHENDE 

SOWIE BEI ACHT GET-TOGETHERS RUND 300 

SPIELER AUF DER RUNDE UND ÜBER 100 

INTERESSENTEN AUF DEN ÜBUNGSEINRICH-

TUNGEN IN SCHWUNG GEBRACHT – UND DA-

MIT OFFENSICHTLICH FÜR VIEL GUTE LAUNE 

GESORGT …
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NOCH MEHR VISUELLE EINDRÜCKE FINDEN SIE IN DER VCG-COMMUNITY  

„Schönes Spiel“ heißt es auch im kommenden Jahr auf  

zahlreichen VcG-Events! Wir freuen uns jetzt schon auf  be-

wegte und bewegende Stunden mit Ihnen! Machen Sie mit! 

Wir sehen uns 2018 …
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Die Citygolfer. {Imke Ulrich} 

WER ALFRED WUTTKE ERLEBT, MERKT SCHNELL, DASS ER 

EIN MACHER IST. DASS DER 55-JÄHRIGE STUTTGARTER 

DEN MUT HAT, GROSSE PROJEKTE ALLEN RISIKEN ZUM 

TROTZ ANZUGEHEN, ZEIGT SEIN UNTERNEHMEN: WUTTKE 

IST ERBAUER DER CITYGOLF-ANLAGE IN STUTTGART, DIE 

ER UNTERSTÜTZT VON SEINER 28-JÄHRIGEN TOCHTER 

NADINE ALS GESCHÄFTSFÜHRERIN UND SEINER EHEFRAU 

ALS INNENDESIGNERIN BETREIBT. WIR HABEN VON DEN 

WUTTKES MEHR ÜBER IHRE MISSION „GOLF-ERLEBNISSE 

FÜR JEDERMANN“ ERFAHREN.
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Herr Wuttke, Ende 2014 haben Sie die Citygolf-Anlage zwischen 

Bad Cannstatt und Hofen erbaut. Wie kamen Sie auf  die Idee 

zu der nach Ihrem Bekunden „modernsten öffentlichen Golf-

übungsanlage Deutschlands“?

AW: Eine Affinität zum Golfsport hatte ich immer schon. Ich bin 

begeisterter Golfer, doch in meiner Heimatstadt Stuttgart ist es 

extrem: Alle Golfanlagen liegen mindestens 30 bis 60 Minuten 

vom Zentrum entfernt. Ich habe als Banker gearbeitet und schon 

viel im Golfbereich gemacht, Turniere, Sponsoring etc. Als sich 

die Chance bot, ein citynahes Golfangebot in Kombination mit 

Events aufzuziehen, habe ich nicht lang gezögert. Mir war klar: 

So etwas für die Golfer und für die Noch-nicht-Golfer, das fehlt 

hier in Stuttgart! Ich hab' einfach gemacht und im Nachhinein 

Respekt vor der eigenen Courage.

Warum fiel Ihre Wahl auf  das Areal an der Wagrainstraße?

AW: Hier gab es eine verwilderte ehemalige Tennisanlage, die 

ideal für das Vorhaben war. Sie liegt nur wenige Minuten von der 

Stuttgarter Innenstadt entfernt direkt am Neckar. Unsere Gäste 

können uns, auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, bequem 

und schnell erreichen. Zudem führt ein Radwanderweg direkt 

an der Anlage vorbei. Spaziergänger, Radler, Neugierige kehren 

bei uns ein. Das Interesse ist groß und jeder willkommen. Wir 

haben hier gefühlte 1000 Besichtigungen am Tag und freuen 

uns über jeden, der hereinschaut.

Würden Sie alles heute wieder so machen?

AW: Ja, und zwar genauso. Die ganze Familie lebt für dieses 

Projekt. Wir haben hier richtig Spaß und ergänzen uns perfekt: 

Meine Frau ist für das Ambiente verantwortlich, ich für den Bau, 

den Außenbereich und die Technik und meine Tochter für den 

Betrieb und das Marketing. Wir schaffen gern und machen alles 

selbst. Da wissen wir, dass es läuft. Das Feedback der Leute 

ist so bereichernd, dass wir unseren, auch finanziell enormen 

Einsatz noch nie bereut haben. Mittlerweile haben wir drei 

Gästebücher voll mit Danksagungen. Die durchweg positiven 

Reaktionen unserer Gäste motivieren und begeistern uns jeden 

Tag aufs Neue.

»Golf erlebbar  
machen – darum 
geht’s!«
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Frau Wuttke, können Sie uns kurz die Besonderheiten Ihrer 

Anlage beschreiben?

NW: Sehr gern. Optisch wird unsere 1,5 Hektar große Anlage 

natürlich von der doppelstöckigem Driving Range mit 22 Abschlag-

plätzen und automatischem Tee-Up-System dominiert, aber das 

hier ist viel mehr als eine reine Range. Wir kombinieren Golf  mit 

Events. Deshalb haben wir hier auch technisch top ausgestattete 

Tagungsräume und genug Platz auch für große Gruppen, zum 

Beispiel Hochzeitsgesellschaften. Zudem gibt es bei uns einen 

3-Löcher-Kurzplatz mit 60-Meter-Bahnen, Übungsbereiche für 

das kurze Spiel und ein sehr beliebtes Adventure-Golf-Areal, auf  

dem man ähnlich wie beim Minigolf, aber auf  Kunstrasenbahnen 

puttet. Unsere große Außenterrasse und der schöne Innenbereich 

unserer Gastronomie machen die schwungvolle Auszeit perfekt.

Sie bieten citynahes und unkompliziertes Golfen. Dazu muss 

man bei Ihnen weder Mitglied werden noch einem Dresscode 

folgen oder eine eigene Ausrüstung mitbringen. Wen spricht Ihr 

Angebot besonders an?

AW: Wir sind für alle Altersgruppen und viele verschiedene 

Zielgruppen attraktiv – von der Familie bis zum Turniergolfer. 

Sie schätzen unseren Service, die Gastfreund- und Hilfsbereit-

schaft sowie das gute Essen, fühlen sich einfach wohl bei uns. 

Die meisten Besucher sind 30- bis 40-Jährige, aber auch Ältere 

kommen gern zu uns. Wir hören von ihnen oft: „Endlich kann 

ich wieder golfen“, denn unser Tee-Up-System ermöglicht ihnen 

ohne Bücken das Bälleschlagen. Es sind zudem sehr viele Fir-

men zum Teambuilding, für Feste oder Seminare hier. Immer 

öfter werden bei uns auch Hochzeiten gefeiert! Damit haben wir 

vorher gar nicht gerechnet.

Verstehen Sie sich als Konkurrenz oder als Ergänzung zu den 

Golfanlagen der Region?

NW: Eindeutig als Ergänzung. Uns geht es darum, Golf  erlebbar 

zu machen. Es gibt erstaunlich viele Ein-bisschen-Golfer die kei-

ne Platzreife oder Mitgliedschaft haben, aber Schläger besitzen 

und einfach ab und an mal spielen wollen. Das geht bei uns. Wir 

verstehen uns auch als Sprungbrett für Noch-nicht-Golfer. Sehr 
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groß ist nämlich auch die Zahl derjenigen, die Golf  immer schon 

mal ausprobieren wollten – bei uns können sie das als Tagesgast, 

Stammgast mit Member Card oder Event-Teilnehmer. 80 Prozent 

unserer Gäste bleiben am Ball! Viele buchen Golfstunden und 

Kurse, machen unsere Theorie- und Regelabende mit und dann 

die Platzreife. Mittlerweile kooperieren wir mit sechs Clubs der 

Umgebung, bieten mit diesen Platzreife-Prüfungen und Turniere 

an, verteilen ihre Greenfee-Gutscheine und führen unsere Gäste 

so an unsere Partnerclubs heran. Und viele Clubgolfer schätzen 

unsere Anlage für das Training zwischendurch und im Winter. 

Wir haben hier Flutlicht und Infrarotstrahler und 360 Tage im 

Jahr geöffnet.

Können Sie sich eine Expansion in andere Städte vorstellen?

AW: Wir sind überzeugt, dass dieses unkomplizierte Gemein-

sam-Golf-Erleben in Ballungszentren für den Golfsport in 

Deutschland das Konzept der Zukunft ist. Wenn ich nochmal 

30 Jahre alt wäre, würde ich am Liebsten in jede Großstadt so 

eine Citygolf-Anlage setzen. Aber unser Fokus liegt auf  Stutt-

gart. Die Anlage hier lebt von unseren Persönlichkeiten. Wir 

haben hier eine sehr herzliche, familiäre Atmosphäre, unsere 

Gäste fühlen sich wohl und gut betreut. Das ist mit unserem 

Qualitätsanspruch nicht multiplizierbar, sprich auf  andere 

Städte so nicht übertragbar.

Vielen Dank für das Gespräch!  

CITYGOLF STUTTGART:

•	 22 überdachte, beheizbare Abschlagplätze

•	 10 Outdoor-Abschlagmatten 

•	 5 Linksmatten 

•	 Öffentlicher 3-Löcher-Kurzplatz

•	 18-Löcher-Putting-Anlage 

•	 6 Zielgrüns, 1 Bunker für das Distanztraining

•	 Vollautomatisches Tee-Up-System

•	 DGV-Clubstatus

•	 ganzjährig Golf  dank Flutlicht/Heizung

EXKLUSIVES CITYGOLF-ANGEBOT  

FÜR VCG-MITGLIEDER:

10 x Tagesrangefee Driving Range 

und Putting-Bereich (10er-Karte) für 

99,– statt 130,– Euro.

On top: 100 Bälle gratis als

VcG-Willkommens-Geschenk (Wert: 12,– Euro).  
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Golfanlage Velderhof: 

TAGESGREENFEE & MEHR

Die 27-Löcher-Golfanlage Golf  & Country Club Velderhof  im 

Rheinland zwischen Köln und Düsseldorf  liegt inmitten einer 

geschützten Auenlandschaft und ausgedehnter Wälder und bietet 

Golfern jeder Spielstärke eine anspruchsvolle Herausforderung. 

„All you can golf“ heißt es hier jetzt für VcG-Mitglieder: Sie zahlen 

für das Tagesgreenfee auf  dem 9-Löcher-Mercedes-Benz-Kurs 

inklusive Currywurst, Pommes und einem Softgetränk jetzt 

nur 60,– Euro. Infos: Tel. 02238/923940. Das Angebot gilt von 

Montag bis Freitag bis zum 31.12.2017.  

Golfclub Schloss Maxlrain: 

JUBILÄUM & ANGEBOT

Wenn das kein Grund zum Feiern ist: Zu seinem 30. Jubiläum 

bietet Ihnen der Golfclub Schloss Maxlrain gegen Vorlage des 

VcG-Ausweises jetzt eine Greenfee-Ermäßigung von 50 Prozent! 

Sie zahlen wochentags nur 37,50 Euro statt 75,– Euro und am 

Wochenende nur 50,– Euro statt 100,– Euro. Der Golfclub, ange-

legt im „englischen Park“ des Renaissanceschlosses Maxlrain, 

begeistert mit mehr als 200 Jahre alten Eichen und Panorama 

mit Blick auf  den Wendelstein. Das Angebot ist bis zum 31.12.17 

gültig. Infos: Tel. 08061/1403.  

DGV-Golfführer: 

VCG & VORTEIL 

Entdecken Sie jetzt Deutschlands Golfanlagen zum Schnäpp-

chenpreis: VcG-Mitglieder erhalten den offiziellen DGV-Golfführer 

für Deutschland 2017/2018 mit 780 Greenfee-Gutscheinen, 

darunter zahlreiche 2:1-Voucher, sowie großer Deutschlandkarte, 

vielen Infos zum Golfsport in Deutschland und internationalen 

Reisetipps für Österreich und Italien jetzt für nur 14,50 Euro 

statt 29,90 Euro! Bestellen Sie einfach hier. Ihre Chance, noch 

bis zum 31.5.2018 auf  236 deutschen Golfanlagen zu redu-

ziertem Greenfee zu spielen! 

Exclusiv- Angebot
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UNFASSBAR: SCHON WIEDER IST DER OKTOBER DA UND DAS  

SAISONENDE NAH UND ICH FRAGE MICH BESTÜRZT, WAS IST AUS 

MEINEN GUTEN VORSÄTZEN FÜR 2017 IN PUNCTO GOLF GEWOR-

DEN? DIE MEISTEN SIND IM LAUFE DES JAHRES AUF DER STRECKE, 

SPRICH ALLES IST BEIM ALTEN GEBLIEBEN, ÜBRIGENS EIN WISSEN-

SCHAFTLICH BEWIESENES DILEMMA. DOCH DIE NÄCHSTE SAISON 

KOMMT BESTIMMT UND ICH HABE DA EINE IDEE …

Gute Vorsätze. {Imke Ulrich}
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Um Vorsätze in unserer anderthalb bis vier Millimeter dicken 

Gehirnrinde zu fassen, brauchen wir Motivation, und davon haben 

wir unendlich viel, sagt der Freiburger Psychologe Hans-Georg 

Willmann. Aber was ist mit der Umsetzung? Gut ist: Vorsätze 

sind nicht nur Neujahr möglich. Bei mir ist immer der Frühling 

die Zeit des Aktionismus. Wenn im März die Sonne ans Fenster 

klopft, sprießen meine Golf-Pläne wie Frühblüher. Ja, golfen 

will ich dieses Jahr sowie auf  der Driving Range göttliche Bälle 

raushauen und die schönsten Chips und Pitches auf  der Übungs-

anlage abliefern, und das jede Woche mindestens einmal. Das 

ist doch nicht zu viel verlangt. 

Ist es doch! Denn jedes Jahr ist die Saison schneller zu Ende als 

ich golfen kann. Wieso? Sich hochmotiviert eine schöne Zukunft 

ausmalen, das strengt nicht an und kann jeder, weiß Willmann. 

Die Willensbekundung formuliere man im Gegensatz zu einem 

Ziel zwar voller guter Hoffnung, aber ohne Erfüllungsdatum, ohne 

genauen Plan und vor allem ohne Bedenken der Probleme. Dass 

Vorhaben scheitern, liege zudem an der begrenzten Willenskraft. 

Meine Willenskraft wird von der Realität hart ausgebremst, vor 

allem von der golfunfreundlichen Familie.

Es nützt auch nichts, dass ich meine Golf-Pläne, wie Psychoana-

lytiker Hans-Werner Rückert empfiehlt, mit positiven Gefühlen 

verbinde. Die Gegenwart ist Schwarz, nicht Grün: Das quen-

gelnde Kind am Hosenbein und der schmollende Ehemann in 

der Sofaecke lassen schlagartig alle Golf-Ambitionen vergessen. 

Schön, dass Rückert findet, ein gewisses Maß an Unzufriedenheit 

gehöre zum menschlichen Leben dazu. Dass wir alles erreichen 

können, wenn wir es nur wollen, sei Quatsch, sagt der Experte 

– ich ergebe mich also meinem Schicksal und spiele auf  Zeit. 

Künftig werde ich meine guten Vorsätze auf  mehrere Saisons 

verteilen, denn: „Es dient dem Selbstwert, zu sagen, ich arbeite 

noch an etwas, statt zu sagen: Ich werde nie damit fertig, ich bin 

daran gescheitert“, so Rückert. Wir sehen uns auf  dem Fairway, 

aber bitte fragen Sie nicht, wann.  
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… RUND UM HAMBURG. RUND 400 GOLFANLAGEN IN DEUTSCHLAND 

SIND ÖFFENTLICH. MAN BENÖTIGT KEINE MITGLIEDSCHAFT, KEINE 

AUSRÜSTUNG, OFT NOCH NICHT EINMAL EINEN NACHWEIS ÜBER 

GOLFKENNTNISSE WIE DIE PLATZFREIGABE. DAS ANGEBOT REICHT VON 

ÜBUNGSAREALEN ÜBER KURZPLÄTZE BIS HIN ZU 27-LÖCHER-ANLAGEN. 

WIR STELLEN IHNEN IN DIESER AUSGABE DIE VIERTE ÖFFENTLICHE 

GOLFREGION VOR, MITTELPUNKT IST DIESMAL DIE HANSESTADT.

Spiel doch einfach ... {Monica Deniers}
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Neumünster
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Norderschedt

Hamburg
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Uelzen
Soltau

Stade

Zwischen Küste 
und Heide. 
Das zweitkleinste Bundesland muss sein öffentliches Golfangebot nicht verstecken: Im Stundenradius 

um die Hamburger Altstadt bieten 25 Golfclubs 28 Spielmöglichkeiten ohne Mitgliedschaft, davon 

neun auch ohne Platzerlaubnis (Stand: August 2017). 

Standorte der öffentlichen Golfplätze in Deutschland (Stand: 15.10.16)

Fünf  Anlagen mit 18 Löchern und eine mit 27 Löchern sind neben 

diversen Übungsbereichen im Angebot. Platzdesign und Topografie 

fordern mal mehr und mal weniger Können, es findet sich ein Plätz-

chen für jeden. Traurige Nachricht für Golfspaß-Freunde: Die urige 

Übungswiese vom Golf  Team Hamburg ist, wahrscheinlich wegen der 

Bauarbeiten rund um das Volksparkstadion, verschwunden – Revival 

unwahrscheinlich. Wer stadtnah üben möchte, kann zum Beispiel 

auf  die Trainingseinrichtungen der GolfRange Hamburg-Oststeinbek 

zurückgreifen, die neben dem normalen Rangefee (5,– Euro) ein Rest-

jahres-Rangefee anbietet (19,– Euro bis 31.12.17). 

Wir stellen auf  der nächsten Seite drei Plätze rund um Ham-

burg vor. Weitere finden Sie im VcG-Verzeichnis „Öffentliche 

Golfplätze 2017“ sowie über die differenzierte Platzsuche der 

VcG hier. Achtung bei den angegebenen Fahrzeiten: Oft ist der 

Verkehrsfluss aus bzw. in Richtung Innenstadt – freundlich ge-

sagt – zäh.  
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AUF UND AB – KURZ

Der Golf & Country Club Am Hockenberg präsentiert sich auf  

einer unterhaltsamen Website, die Golf-Einstiegswillige verführt. 

Eines allerdings verrät sie nicht: Wer das 25 Minuten südlich der 

Hamburger City gelegene Übungsareal aufsucht, trainiert nicht 

nur sein Spiel, sondern auch seine Wadenmuskeln. Vom Park-

platz hoch zum Sekretariat, steil runter zu Driving Range und 

Kurzspielplatz, hoch (und noch höher für einen kleinen Snack), 

dann wieder herunter zum Auto, das fordert. Zur Belohnung 

gibt es fünf  kurze, erfreulich flache Löcher samt Zielgolf  und 

Übungsgrüns, eingebettet in sichtschützenden Baumbestand, 

zum Preis von 15,– Euro für den Tag. Eine Platzerlaubnis be-

nötigt man nicht.  

9 LÖCHER UND MEHR – STADTNAH

Bei der Anfahrt über den Moorfleeter Deich, der Sportboote 

auf  der Doove Elbe von Bauernhäuschen (frische Eier!) trennt, 

wechselt Stadthektik mit Ferienstimmung. Das rote hölzerne 

Clubhaus signalisiert das Ziel: Red Golf Moorfleet. Was für 

ein Vergnügen, locker Loch 1 zu spielen, während man dem 

ruhenden Verkehr auf  der nahen A1 zusieht. Die weiteren acht 

Löcher abseits der Straßen verfügen über ausreichend Wald, 

Wasser und Sand, um echtes Golffeeling aufkommen zu lassen. 

Zum Üben gibt es eine große Driving Range mit Flutlicht und 

alle üblichen Einrichtungen. PE erforderlich, Startzeit empfoh-

len. GF 18 L (WT/WE): 30,–/35,– Euro, 9 L: 20,–/25,– Euro, 

Übungsbereich: 8,– Euro.  

DREI PLÄTZE – ÖFFENTLICH

27 Löcher hat der Golfpark Sülfeld und deshalb benötigt man 

keine Startzeit. Geradezu begeistert begrüßt die selbst Golf  

spielende Sekretärin den Gast und gibt gerne Tipps. Bei früher 

Ankunft sollte man mit dem C-Course beginnen. Die Ruhe und 

die großzügigen, herausfordernden Löcher lohnen den etwas 

längeren Anmarsch, der wahrscheinlich die meisten Clubmit-

glieder auf  die Plätze A und B bannt. Diese Plätze sind kürzer 

und leichter, haben aber durchaus golferische Glanzlichter. Nach 

neun Löchern erreicht man stets das Clubhaus, bei Bedarf  auch 

die Gastronomie. Schwierigkeitsgrad und Spieltempo erfordern 

eine PE. GF 18 L (WT/WE): 52,–/62,– Euro, 9 L: 34,–/44,– Euro, 

Driving Range: 5,– Euro.  
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JETZT MITMACHEN: SHOOTINGSTARS GESUCHT!

Von der Ball-Dusche über den zerschlagenen Golfball bis hin zu 

großen und kleinen Tieren auf  dem Platz: Viele tolle Einsendun-

gen haben uns nach dem Aufruf  im letzten FREE GOLFER bereits 

erreicht. Vielen Dank! Aber da geht noch mehr …

Schönheit und Witz liegen im Auge des Betrachters: Schicken 

Sie uns Ihre verrücktesten, emotionalsten, genialsten, ungewöhn-

lichsten oder lustigsten Golffotos und -videos einfach per Mail an 

freegolfer@vcg.de! Teilnahmebedingungen hier.

BÄLLE-GLÜCK FÜR IHREN BLICK: Jede Veröffentlichung in einem VcG-Me-

dium, zum Beispiel im FREE GOLFER oder auf  der VcG-Face-

book-Seite, belohnen wir mit einem 12er-Pack Golfbälle Titleist 

DT Solo! Auf  die Plätze, fertig, los!
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Auszeit mit Schlagweite. {Imke Ulrich}

DIE TRÜBE JAHRESZEIT STEHT VOR DER TÜR. 

EINE GUTE GELEGENHEIT, ES SICH MIT EINEM 

HEISSGETRÄNK UND KEKSEN AUF DEM SOFA 

BEQUEM ZU MACHEN, MIT DEN GEDANKEN IN 

DIE FERNE ZU SCHWEIFEN – UND ÜBER DEN 

NÄCHSTEN SOMMERURLAUB NACHZUDENKEN. 

WER JETZT SCHON PLANT UND BUCHT, HAT 

MEHR ZEIT FÜR DIE VORFREUDE! MIT OBER-

ÖSTERREICH UND USEDOM STELLEN WIR 

IHNEN ZWEI GOLFZIELE IN ERREICHBARER 

NÄHE VOR …
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Berge, Blumen, Bälle
Vielfalt und Natur verspricht ein Golfurlaub in Oberösterreich: 

In der wirtschaftlich starken Region locken nicht nur in der 

Landeshauptstadt Linz zahlreiche kulturelle, kulinarische und 

sportliche Attraktionen. Ob an den Seen des Salzkammergutes, 

in den Bergen oder in den Wäldern: 28 Golfclubs laden in Ober-

österreich zum Schlägerschwung ein. Einer davon gehört zum 

450.000 Quadratmeter großen ROBINSON Club Ampflwang im 

Hausruckwald, nur 75 Kilometer von den Flughäfen Salzburg 

und Linz entfernt. 

GOLFEN MIT AUSBLICK

Die 9-Löcher-Golfanlage ROBINSON Golf  Club Ampflwang e.V. 

(Par 37, PE-Spieler mit Nachweis willkommen) liegt auf  dem 

Clubgelände. Neue, hochwertige Cobra-Leihschläger sowie attrak-

tive Kleingruppen-Angebote, auch für Kinder, sind kostenpflichtig 

erhältlich. Fünf  weitere Golfanlagen, wie der Golf  Club Maria 

Theresia (18 Löcher) sowie die Golfanlagen Attersee-Traunsee 

(18 Löcher) und Attersee-Weyregg (9 Löcher) befinden sich in 

bis zu 30 Minuten Entfernung.

Mit seinem Sport- und Freizeitprogramm bietet der familien-

freundliche ROBINSON Club Ampflwang Gästen jeden Alters 

viel Abwechslung: Pferdeliebhaber schätzen die rund 400 

Kilometer Reitwanderwege sowie die Reitanlage mit rund 50 

Schulpferden, Doppelreithalle, Dressurviereck, Turnierplatz, 

Longierzirkel und buchbaren Gastpferd-Boxen. Sieben Tennis-

plätze (drei in der Halle), geführte Wanderungen und zahlreiche 

weitere Sportmöglichkeiten laden zum Aktiv-Sein ein. Für Kinder 

gibt es zudem einen Abenteuer- und einen Indoor-Spielpark, 

Tennis- und Schwimmkurse sowie den ROBY CLUB. Der nahe 

Hausruckpark verspricht Jung und Alt mit Rafting, Scubing und 

Abenteuer-Seilparcour viel Spaß. Im Theater bietet der ROBIN-

SON Club Ampflwang Entspannung mit abwechslungsreichen 

Shows. Der WellFit®-Bereich lockt mit Fitness-Studio/-Kursen, 

finnischen Saunen, Whirlpool und vielem mehr, auch kosten-

pflichtigen Angeboten wie Power Plate®, Massagen, Kosmetik. 

Auf  Wiederschaun in Oberösterreich! 

ROBINSON GOLF AMPFLWANG

Tel.: 0043/76754020675, Startzeiten-Reservierungen unter 

E-Mail: golf.ampflwang@robinson.com
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Ausgerechnet Usedom {Monica Deniers}

Die Golffreunde sind entsetzt: Warum Golf  am … na ja, kurz 

vor Polen, mit vollen Stränden und unbekanntem Hinterland? 

Stimmt, im Sommer drängeln sich die Besucher in den Badeor-

ten, aber im Herbst ist das Eiland ein echter (Golf-)Geheimtipp. 

Ab September wird es ruhig auf  Usedom, der Wärmespeicher 

Ostsee ermöglicht Golf  bei angenehmen Temperaturen bis in 

den November hinein. Die Insel hat mehr zu bieten als die be-

kannten Küstenbäder. Das Hinterland rund um Achterwasser und 

Peenestrom mit kleinen Häfen, alten Städten und dem „Natur-

park Insel Usedom“ hat sich zu einem interessanten Reiseziel 

entwickelt. Da geht durchaus mehr als nur Golf  – aber Golf  geht 

eben auch. Hotels und Golfanlagen freuen sich jetzt besonders  

über Gäste – und haben attraktive Angebote.  

BALTIC HILLS GOLF

Hier dominiert deutlich das „Hillige“. Schon bei der Anfahrt 

von der Seeseite geht es steil bergan, und das bleibt auch beim 

Aufstieg zum ersten Abschlag so. Zur Motivation hat der Club 

ein „Loch 0“ vorgeschaltet. Dann ist man erst mal oben. Auf  

die Baltic Hills trifft man wieder auf  der 5, der Architekt hat die 

Spitzen besagter Hügel mitten auf  das Fairway gesetzt. Das Auf  

und Ab gewährt Ausblicke auf  die Küste und Einblicke in die per-

sönliche Kondition. Nach der steilen 13 geht es langsam zurück 

auf  Clubhausniveau, wo man sich dank einer ausgezeichneten 

Küche stärken kann. Ab PE. GF/18 L: 60,– Euro, 9 L: 40,– Euro, 

Best Western Hotel & Golf: Nebensaison ab 140,– Euro (2 Ü/

HP, 1 GF).  

BALMER SEE

45 Löcher auf  120 Hektar locken Spieler aller Stärken auf  die 

Fairways. Das Terrain ist leicht hügelig, zum Teil mit Schräg-

lagen, aber gut zu Fuß zu bewältigen. Dabei sind die Bahnen 

fast unauffällig in die Insel-typische Wald- und Heidelandschaft 

geschnitten. Die Natur, die reetgedeckten Hotelbauten und der 

Balmer See mit seinen Schilfinseln sorgen im Herbst oft für 

eine ganz besondere Stimmung. Dazu passt nach der Runde 

ein gutes Abendessen mit weitem Blick über das Wasser. 

Ab PE, GF/Tag: 65,– Euro, ab 15.11. (Wintergrüns): 32,– Euro, 

9 L (auch ohne PE): 25,– Euro. Balmer See Hotel & Golf: z. B. 

im Oktober ab 565,– Euro (7 Ü/HP, 7 Tages-GF, Wellness), im 

November ab 440,– Euro.   
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Verzögerung, auf  oder nahe dem Grün des zuletzt gespielten 

Loches, einem Übungsgrün oder dem Abschlag des nächsten 

Loches Putten oder Chippen üben (R 7-2), auch mit dem Schlä-

ger eines Mitspielers (D 4-4a/13).

Und für das Ausmessen einer Schlägerlänge (z. B. beim Droppen) 

kann ein geliehener Schläger herhalten, allerdings nur, wenn 

der so ermittelte Bereich ebenso mit einem eigenen Schläger 

ermittelt werden könnte (D 20/2). Der längere Driver des Mit-

spielers ist also tabu.  

Golfregeln FATALE LEIHGABE

Unter Freunden hilft man sich schnell mal aus. Bei Bällen oder 

Tees ist das kein Problem (D 5-1/5). Golfschläger, die ein an-

derer im Turnier benutzt, dürfen Sie jedoch nicht zum eigenen 

Gebrauch ausleihen (R 4-4a). Es ist dabei unerheblich, ob das 

fragliche Teil von einem Mitbewerber (Konkurrenten) oder Ihrem 

Partner in einem Teamspiel stammt und ob Sie es im Verlauf  

der Runde zurückgeben oder nicht. 

AUSNAHMEN: Zwischen dem Spielen von zwei Löchern dürfen Sie, 

allerdings nicht aus dem Hindernis und ohne unangemessene 

Jetzt keine ruhige Kugel schieben!

Das Wetter wird schlechter, das Sofa ruft, doch vergessen 

Sie nicht: Bewegung an der frischen Luft ist wichtig und tut 

immer gut! Wenn Sie nicht gerne alleine unterwegs sind, be-

geistern Sie doch einfach Ihre Familie und/oder Freunde für 

den Golfsport! So starten Sie gemeinsam schwungvoll in die 

trübe Jahreszeit und schlagen den Herbst-Blues in die Flucht. 

Und als Belohnung erhalten Sie von uns eine tolle Prämie. 

Für das Werben neuer Mitglieder erhalten Sie von uns wahl-

weise einen 50-Euro-Greenfee-Gutschein* oder einen Einkaufs-

gutschein von Golf  House im Wert von 50,– Euro, wenn der 

Interessent noch in diesem Jahr der VcG beitritt. 

 

Einfach unverbindlich Infomaterial ordern und  

Prämie sichern.  
*gültig für alle Golfanlagen, die unter www.vcg.de/golfplaetze aufgeführt sind

Mitglieder 
werben 

Mitglieder!
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